
 

Von Pfarrer Thomas Günzel vom BBW Leipzig erhielten wir folgenden Bericht:

"Beim Bundeswettbewerb "Demokratisch handeln" haben sich Lehrlinge unseres BBW beteiligt. Sie haben unser 
Projekt "Fahrt in die Vergangenheit - Wege in die Zukunft" vorgestellt. Seit zwei Jahren fahren wir regelmäßig mit 
Jugendlichen nach Auschwitz, um uns dem dunkelsten Kapitel der deutschen Geschichte zu stellen. Dabei besuchen 
wir auch die Berufsschule für Hörgeschädigte in Krakow. Inzwischen hat sich ein guter Kontakt zwischen 
hörgeschädigten Polen und Deutschen entwickelt. Es gab sogar schon einen gemeinsamen Kunstworkshop, der 
zweite ist für November geplant. Ende Juni waren zwei gehörlose Mädchen, Diana und Wiebke, mit zwei 
Mitarbeiterinnen des BBW eingeladen, an der "Lernstatt Demokratie" in Aachen teilzunehmen. Das ist praktisch der 
Endausscheid des Bundeswettbewerbes. 48 Teams waren in Aachen und unsere Lehrlinge kamen mit einem ersten 
Preis und einem Scheck über 600 DM, überreicht durch Hildegard Hamm-Brücher, zurück. Die pantomimische 
Darstellung unseres Anliegens hat die übrigen Lernstatt-Teilnehmer begeistert."

Bericht von der ersten Reise nach Auschwitz

 




